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MARKTRADAR 
 

MARKTDATEN      

 Index Stand Veränderung seit Veränderung seit Markt-P/E-27 

  30.8.2024 4 Wochen 29.12.2023  

Schweiz SMI 12 436,6 1,3 % 11,7 % 15,4x 

Deutschland DAX 18,906,9 2,7 % 12,9 % 10,0x 

Europa DJ Stoxx 600 525,1 2,1 % 9,6 % 12,0x 

New York Dow Jones Ind. 41 563,1 2,0 % 10,3 R 20,5x 

New York S&P 500 5 645,4  3,9 % 18,4 % 18,3x 

New York Nasdaq 19 574,6 4,1 % 16,3 % 22,0x 

Tokio Nikkei 225 38 647,8 0,3 % 15,5 % 12,3x 

London FTSE 100 8 376,6 1,2 % 8,3 % 10,5x 

Quelle:  theScreener, Factset 

TOP 

   
Land Index Year-to-date 

   
Türkei ISE National 100 

 

 

 

 

31,6 % 

Ägypten EGX30 

 

24,6 % 

Taiwan TSETW 

 

24,2 % 

Dänemark OMXC20 

 

21,9 % 

USA SP100 

 

21,3 % 

Quelle:  theScreener, Factset 

 

 

EINSCHÄTZUNG DER ANLAGEKLASSEN (SCHWEIZ) 

    
Vermögensklasse Aktuell Veränderung Vorher 

    
Bonds   • • • • 6.8.2024 • • • • 

Aktien   • • • • 11.6.2024 • • • • 

Alternative   • • • • 21.11.2023 • • • • 

Rohstoffe   • • • • 9.4.2024 • • • • 

Immobilien   • • • • 28.3.2023 • • • • 

Quelle:  theScreener    

MARKTKOMMENTAR 

Die Aktienmärkte sind nach den turbulenten Vormonaten über 

die letzten 4 Wochen wieder gestiegen. Das Vertrauen der In-

vestoren in die Märkte ist zurückgekehrt. Dies erklärt, dass ein 

Grossteil der Performance über eine KGV-Expansion zustande 

kam. Die zuletzt veröffentlichten Daten rund um die US-Kon-

junktur deuten auf eine "sanfte Landung" hin. Die Geschäfts-

stimmung der Industriemanager in den USA lag zwar noch un-

terhalb der Expansionsschwelle, die Umfrage überraschte je-

doch bei den Dienstleistungsfirmen positiv, was für den Kon-

sum als Hauptmotor der US-Wirtschaft wichtiger ist. Auch in 

China zeigte sich die Geschäftsumfrage der verarbeitenden In-

dustrie schwächer als erwartet, jene der Dienstleistungen hin-

gegen besser als antizipiert. Hingegen liegt Europa konjunktu-

rell unverändert auf einem deutlich weniger dynamischen 

Pfad. Aufgrund dieser Entwicklung ist eine leichte Reduktion 

der defensiven Positionierung - auch innerhalb der Vermö-

gensklassen - mit Fokus auf Qualität vorzuziehen. 

FLOP 

   
Land Index Year-to-date 

   
Mexiko INMEX -7,8 % 

China SHENZHEN -7,3 % 

Deutschland MDAX -5,3 % 

Indonesien LQ45 -2,7 % 

Thailand SET50 -2,0 % 

Quelle:  theScreener, Factset 

 

EINE "SANFTE LANDUNG" DER 

US-WIRTSCHAFT WIRD IMMER 

WAHRSCHEINLICHER  
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Aktien Untergewichten 

 

tergewichten 

Neutral Übergewichten Unsere Favoriten 

     
Schweiz                                    =  Galderma, Novartis, Roche, Swiss Life, Zurich   

Deutschland                                          -   Allianz, Deutsche Telekom, Hannover Rueck  

USA                                          -   Abbott, Aon, Quest Diagnostics, WEC Energy  

Japan                                    =  Astellas Pharma, Hulic, KDDI, Takeda Pharma  

Global                                    =  Je nach Fokus 

Europa  =  Glaxosmithkline, Richter Gedeon, Telia 

Schwellenländer                                    =  Je nach Fokus 

Quelle: theScreener     

TOP SCHWEIZ 

   
Land Name Year-to-date 

   
Schweiz Polypeptide 

 

93,5 % 

Schweiz Accelleron 

 

 

68,9 % 

Schweiz Aluflexpack 

 

 

62,6 % 

 

 

TOP INTERNATIONAL 

   
Land Name Year-to-date 

   
Japan Fujikura 287,9 % 

Korea HD Hyundai 280,0 % 

Indien GE T&D 239,1 % 

Quelle: theScreener, Factset 

 

FLOP SCHWEIZ 

   
Land Name Year-to-date 

   
Schweiz Meyer Burger –96,6 % 

Schweiz Gurit –58,5 % 

Schweiz AMS –50,6 % 

 

 

FLOP INTERNATIONAL 

   
Land Name Year-to-date 

   
Schweiz Meyer Burger –96,6 % 

Ägypten Misr F. –91,9 % 

Deutschland Varta –91,6 % 

Quelle: theScreener, Factset 

 

Auch der Schweizer Aktienmarkt konnte über die letzten vier 

Wochen, bei geringeren Volumen auf Grund ferienbedingter 

Absenzen, zulegen (SMI +1,3 %, SPI +1,2 % und SLI +1,1 %). 

Die Berichtssaison für das erste Halbjahr kommt zum Ende. 

Insgesamt waren die Ergebnisse solide und die KGV-Bewer-

tungen für Schweizer Aktien bleiben trotz Anstieg attraktiv. 

Unsicherheiten betreffend den Unternehmensausblicken 

konnten nicht beseitigt werden. Zwar ist die Schweiz kaum 

von den unter den Erwartungen liegenden Ausblicken der US-

Technologiefirmen, insbesondere im KI-Bereich, betroffen, 

aber der Exportindustrie dürfte der hohe Schweizer Franken 

Margen- und Absatzprobleme verursachen. Wir würden un-

verändert defensive Sektoren mit Fokus auf Large Caps bevor-

zugen. 

EINSCHÄTZUNG AKTIEN – LARGE CAPS UND DEFENSIVE AKTIEN BEVORZUGEN 

Unserer Ansicht nach ist in der Schweiz folgende Positionierung zu bevorzugen: Die zyklischen Sektoren Industrie (IND) sowie 

Privat- & Haushaltswaren (PHG) leicht untergewichten und den defensiven Sektor Gesundheitswesen (HEA) übergewichten. 

* Legende auf der letzten Seite. 

SEKTORGEWICHTUNG SCHWEIZ 
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Obligationen Untergewichten Neutral Übergewichten 

    
CHF mittlere bis hohe Kreditqualität  =  

 

 

Fremdwährungen ab mittlerer Qualität  =  

 

 

Tiefe Kreditqualität (Währung abgesichert) –   

 

 

Schwellenländer (Währung abgesichert) –   

Quelle:  theScreener, boerse.de, finanzen.ch, onvista.de - Intraday Kurse  

      
Währung Stand 2.9.2024 1 Jahr 5 Jahre   

      
EUR / CHF 0,94 -1,6 % -13,6 %   

USD / CHF 0,85 -3,9 % -14,1 %   

GBP / CHF 1,12 -0,1 % -6,6 %   

JPY / CHF 0.58 -3,5 % -37,6 %   

AUD / CHF 0.58 1,0 % -13,5 %   

BTC / CHF 49 032 114 % 377 %   

ROHSTOFFE 

   
Rohstoffe Währung/Einh. Stand 2.9.2024 

   
Gold CHF / 1 Kg 68 246,70 

Gold USD / 1 Uz 2 499.95 

Silber CHF / 1 KG 778,50 

Silber USD / 1 Uz 28,45 

Platin CHF / 1 KG 25 373,00 

Platin USD / 1 Uz 928,50 

Palladium CHF / 1 KG 26 507,00 

Palladium USD / 1 Uz 970,00 

Öl (Brent) USD/Barrel 76,30 

Quelle: theScreener, Cash, Finanzen.ch - Intraday Kurse 

 
 

Alternative Anlagen / Rohstoffe Untergewichten Neutral Übergewichten 

    
Alternative Strategien (CHF hedged)  =  

Immobilien CH  =  

Edelmetalle   + 

Rohstoffe  =  

Quelle: theScreener, Handelsblatt, finanzen.ch 

EINSCHÄTZUNG OBLIGATIONEN – US-ZINSSENKUNGSSCHRITT VON 50 BASISPUNKTEN IM SEPTEMBER? 

Die Renditen für 10-jährige Staatsanleihen haben sich über die letzten vier Wochen seitwärts entwickelt. Die jüngsten Konjunk-

turdaten in den USA sind wieder freundlicher ausgefallen und die erwartete Leitzinssenkung um 50 Basispunkte im laufenden 

Monat ist auf gutem Weg. Der kommende Arbeitsmarktbericht der US-Notenbank dürfte noch mehr Klarheit über den Zustand 

der US-Wirtschaft bringen und wie hoch die Zinssenkung ausfallen wird. 

 

Renditen der 10-jährigen Staatsanleihen: USA 3,87%, Deutschland 2,28%, Japan 0,89%, Schweiz 0,45% 

EINSCHÄTZUNG ALTERNATIVE ANLAGEN / ROHSTOFFE 

Der Erdölpreis entwickelte sich über die letzten 4 Wochen vola-

til seitwärts. Nach einem Anstieg auf fast USD 88 pro Barrel 

führten teilweise schwächere Konjunkturdaten und ein voraus-

sichtlich höheres Angebot der OPEC+ im Oktober zu Preisrück-

gängen. Der Goldpreis erreichte mit rund USD 2 532 pro Unze 

ein neues Allzeithoch. Treibende Faktoren sind die Hoffnung 

auf baldige Zinssenkungen in den USA, geopolitische Span-

nungen und ein schwächerer US-Dollar. Die Notenbanken blei-

ben auf der Käuferseite. Allerdings führt das hohe Preisniveau 

zu einer geringeren Nachfrage nach Münzen und Schmuck. 

Hingegen zeigten die Industriemetallpreise einen deutlichen 

Rückgang, da sie traditionell auf die chinesische Nachfrage 

sensibel reagieren.  



 

MARKTRADAR | 2. SEPTEMBER 2024 

 

04 

 

 

 

 

 

*Legende Sektoren: 

 

   

AUT = Fahrzeugbau 

BAN = Geldinstitute 

BAS = Rohstoffe 

CHE = Chemie 

CON = Baugewerbe & Werkstoffe 

ENE = Energie 

FOB = Nahrungsmittel & Getränke 

FSV = Finanzdienstleistungen 

HEA = Gesundheitswesen 

IND = Industrie 

INS = Versicherungen 

MED = Medien 

PHG = Privat- & Haushaltswaren 

RET = Einzel- & Grosshandel 

TEC = Technologie 

TEL = Telekommunikation 

TRL = Reisen & Freizeit 

UTI = Versorger 
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Der Monatsbericht wurde uns mit freundlicher Genehmigung von theScreener Investor Services AG, Zug, zur Verfügung gestellt.  

 

Diese Publikation dient ausschliesslich Informationszwecken und trägt keinen individuellen Anlagezielen oder übrigen Anforderungen Rechnung. Die Publikation stellt weder 

ein öffentliches Inserat, noch eine Beratung, ein Angebot oder eine Empfehlung zur Beanspruchung einer Dienstleistung, zum Kauf oder Verkauf einer Anlage oder zum 

Abschluss einer anderen Transaktion dar. Bevor ein Anlageentscheid getroffen wird, sollte der Anleger eine individuelle Beratung zu seiner persönlichen Situation in Anspruch 

nehmen. Diese Publikation und die darin enthaltenen Informationen richten sich grundsätzlich an Personen in der Schweiz und sind insbesondere (und auch grenzüberschrei-

tend) nicht für die Verbreitung an oder die Nutzung durch natürliche oder juristische Personen bestimmt, die Bürger eines Landes sind oder in einem ihren Geschäfts- oder 

Wohnsitz haben, in dem die Verbreitung, Veröffentlichung, Bereitstellung oder Nutzung dieser Informationen bzw. die darin enthaltenen Finanzinstrumente oder –anlagen 

geltende Gesetze oder Vorschriften verletzen würde oder aus anderen Gründen verboten ist, wie namentlich in den USA, CAN und/oder GB. Diese Publikation ist stichtag-

bezogen. Die darin angeführten Marktpreise, Prognosen und dergleichen beruhen auf banküblichen Informationsquellen und/oder geben die jeweilige Einschätzung des 

Verfassers wieder, sind indikativ, können sich jederzeit ändern und sind für theScreener nicht verbindlich. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit übernimmt theScreener 

keine Garantie oder Haftung. Hinweise auf die vergangene Performance bilden keine Garantie für die zukünftige Wertentwicklung.  

 

Datenquellen: Verschiedene 

ANLAGETHEMA:  
„ROHSTOFFE“ 
Die Aktien der Rohstoffförderer befinden sich in einem kom-

plexen Spannungsfeld. Einerseits stehen sie in der Kritik, da sie 

Rohstoffe oft in politisch instabilen Regionen abbauen und die 

Umwelt belasten. Andererseits können die Entwicklungsziele 

der UNO, von der Bekämpfung von Hunger bis zu den Klima-

zielen, ohne massive Investitionen in die Rohstoffförderung 

nicht erreicht werden. Sind Investitionen in diese Industrie 

ethisch verwerflich oder eine moralische Pflicht? Eine einfache 

Antwort gibt es nicht. Unsere Industrieanalyse zeigt, rein sach-

lich, wie sich die verschiedenen Sektoren in letzter Zeit entwi-

ckelt haben, welches die wichtigsten Rohstoffförderer sind, 

wer zu den Gewinnern und Verlierern zählt und welche sich für 

welchen Anlagestil besonders eignen. 

ANLAGETHEMA: 
„PHARMAZEUTISCHE INDUSTRIE“ 
Zu den zahlreichen Nutzern von KI gehört auch die pharmazeu-

tische Industrie. Kosten und Entwicklungszeiten für neue Wirk-

stoffe werden zum Teil drastisch reduziert, alte Markteintritts-

barrieren ab- und neue aufgebaut. Kein Wunder, dass die Kurse 

dieses Jahr bereits gestiegen sind. Die Gunst der Investoren ist 

dabei äußerst selektiv: Während Eli Lilly und Novo Nordisk auf 

schwindelerregende prognostizierte KGVs von gegen 30 kata-

pultiert wurden, dümpelt die Aktie von Brystol Myers Squibb bei-

spielsweise bei Schnäppchenpreisen von weniger als einem Vier-

tel davon oder konkret rund sieben erwarteten Jahresgewinnen. 

Unsere aktuelle Sektoranalyse zeigt die Kennzahlen der welt-

weit wichtigsten Akteure, die Gewinner und Verlierer und welche 

Aktien zu welchem Anlagestil passen. 


